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Grohherzogtum Baden.
* Karlsruhe , 7 . Januar .

* ( Grotzherzogliches Hoftheater . ) Von der Generaldirektimi
des GroWerzoglichen Hoftheaters wird uns zur Veröffent¬
lichung geschrieben : In der auf Tonnerstag den 10., Sams¬
tag den 12. , Donnerstag den 17 . und Sonntag den 20 . Januar
angesetzten Aufführung des „Ring des Nibelungen" wird Frau
Ella Gulbranson die Partie der Brünnhilde singen.
Für den kontraktlich beurlaubten Herrn Bussard singt Herr Dr .
Brie se me i ster den Loge . Frau Gulbranson und Herr Dr .
Briefemeister waren , wie schon wiederholt, auch im vergangenen
Sommer die Vertreter der genannten Partien bei den Fest¬
spielen in Bayreuth . Für den kontraktlich beurlaubten Herrn
Jadlowker wird Herr Vogelstrom vom Hoftheater in Mann¬
heim als „Froh " emtreten . Herr Kromer von Mannheim
wird den Alberich im „Rheingold" darstellen und für die am
20. Januar kontraktlich beurlaicbte Frau v . Westhoven wird
Frl . Elise Müller vom Hoftheater in Wiesbaden die „Gu¬
trum " singen . In den Partien des Siegmund und Siegfried
wird Herr Kurz - Stolzensorg vom k . k. Hofopern-
theater in Wien das auf Engagement abzielende Gastspiel fort -
setzen.

* Radolfzell, 6 . Jan . (Telegr . ) Eine liberale Vertrauens¬
männerversammlung stellte einstimmig den Stiftungsverwalter
Lohr - Konstanz als Kandidaten für die bevorstehende Reichs¬
tagswahl auf .

Marokko .
(Telegramme .)

Der Kampf gegen Raisuli .
* Tanger , 6. Jan . Gestern um 11 Uhr vormittags cröffne-

ten die vordersten Linien der Truppen des Kriegsministers das
Feuer gegen Zinat . Da Raisulis Leute , die das Feuer
lebhaft erwiderten , bessere Gewehre hatten als die Regierungs¬
truppen , ließ Gebbas seine Schützen zurückgehen und die Ar¬
tillerie auf 1500 Meter Feuer eröffnen . Gegen 2 Uhr war das
Feuer aus der Festung zum Schweigen gebracht, und Gebbas
lieh nun seine Leute wieder Vorgehen . Nach weiteren Mel¬
dungen soll Raisuli um 3 Uhr sich noch in seiner Wohnung
aufgehalten haben ; mehrere seiner Parteigänger hätten sich
in das Gebirge geflüchtet. Die Bewohner von Tahs und
Andjeras nahmen am Kampfe nicht teil . Den letzten Nach¬
richten von der Mahalla zufolge, sind bei dem Kampfe uni Zinat
20 Mann gefallen, während die Anzahl der Toten auf seiten
Raisulis 50 beträgt . Raisuli gelang es , abends aus
Zinat , das zerstört ist und in Flammen steht, ins Gebirge
zu fliehen . — Der durch einen Schuh ins Ohr verwun¬
dete Führer der Regierungstruppen , Ben B a g h a d i , dessen
Zustand sich gebessert hat , sagt, die Festung Zinat könne , ob¬
gleich sie noch nicht gefallen sei , doch den Anhängern Raisulis
keinen genügenden Schutz mehr bieten . Die letzteren haben
durch etwa 700 Mann von den Gebirgsstämmen Verstärkung
erhalten . Es heiht , dah die Andjeras , die gestern dem
Kampfe nur zusahen, sich heute am Angriffe beteiligen wollen.
Gefangene sind gestern vor Zinat nicht gemacht worden , doch
fielen 2000 Stück Hämmel , sowie anderes Vieh in die Hände
der Angreifer . Ein aus hundert Maultieren bestehender Muni¬
tionskonvoi erreichte nachts die Mahalla .

* Tanger , 7 . Jan . Durch glaubwürdige Eingeborene ist die
Nachricht hierher gelangt , dah die Regierungstruppen gestern
die Festung Raisulis eingenommen haben. Im einzelnen wird
darüber noch gemeldet : Die Artillerie der Mahalla schleuderte
mittags zwei Granaten in die Festung . Als hierauf keine Ant¬
wort erfolgte und man die Festung verlassen glaubte , rückte
ein Teil der Mahalla vorsichtig vor. Sie fanden die Tore
geöffnet und das Innere der Festung von den Leuten Raisulis
verlassen ; es war nur eine Anzahl Verwundeter zurückgeblie¬
ben, die nicht hatten fliehen können, unter ihnen ein Vetter
Raisulis . Man hegt große Befürchtungen wegen des Schick¬
sals von etwa 14 Gefangenen , unter denen sich der vor
kurzem von Raisulis Leuten gefangen genommene portugie¬
sische Schutzbefohlene A r r a s , sowie drei seiner Verwandten
befanden . Man glaubt , dah Raisuli sie mit sich genommen
hat . — Aus Madrid werden noch folgende Einzelheiten über
die Kämpfe vor Zinat gemeldet. Darnach beobachteten von
den Zinnen der Alcazabrazitadelle in Tanger und von dem
die Höhe der Stadt überragenden Marschanhügel Tausende die
Abwicklung des Kampfes. Nicht bloh der mächtige, von jeher
Raisuli feindliche Angerastamm schloh sich den Kampfen¬
den an , sondern auch alle Kabhlen . Um sich für den Ab¬
fall der Kabylen zu rächen, hatte Raisuli die Dörfer angezün¬
det, Kinder getötet, Weiber geschändet und Männer gefangen
fortgeführt . Gestern sind von Tanger weitere 6000 Mann
abmarschiert .

* Paris , 6 . Jan . Die französischen Behörden in Tanger
hatten dem französischen Offizier Bentedera nicht gestat¬
tet , der vom scherifischen Kriegsminister Gebbas an ihn er¬
gangenen Aufforderung , die Beschiehung von Zinat zu leiten ,
Folge zu leisten.

Die Lage in Rußland .
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 6. Jan . Unter dem Vorsitz des Kaisers
fand eine Beratung der höheren Beamten des Marine -
ministeriums statt , um die Vorlage , betreffend die Um -
tvandlung der Verwaltung des Marineministeriums nach
einem auf der Organisation des deutschen Rerchs -
marineamts beruhenden Entwürfe zu prüfen . Dre Ver¬
waltung soll in den Händen von drei Hauptchefs konzen¬
triert werden, nämlich des Chefs des Marinekabinetts des Kai¬

sers, des Chefs des Admiralstabes und des Chefs der Verwal¬
tung der Kriegsflotte . Die Konferenz entschied sich dahin , dah
die geplante Reform gegenwärtig in ihrem ganzen Umfang
nicht verwirklicht werden kann.

* Jekaterinoslaw , 6 . Jan . In der Vorstadt Amur ex¬
plodierte gestern in einer leeren Wohnung eine Bombe.
Die Polizei stellte eine Haussuchung an und fand noch zwei
ebensolche Sprengapparate . Gestern nachmittag erschienen 3
Kosakenoffiziere und baten , man möge ihnen die Bomben zei¬
gen. Als nun ein Offizier eine Bombe aufhob, erfolgten zwei
Explosionen, durch welche die drei Offiziere und ein Schutz¬
mann getötet und ein Polizcioffizier schwer verwundet
wurdeii.

Werteste WcrcßricHten und Vekegvcrmme .
* Berlin , 6 . Jan . Zum Wahlkampf schreibt die „ Nordd .

Allg. Ztg .
" : Sozialdemokraten und Zentrumsleute wetteifern in

Flugschriften und Wahlreden darin , gegen die kolonialfreund -
lichen Parteien durch Erzeugung von Gänsehaut Stimmung
zu machen . Nach wie vor wird der alte Klatsch über Grau¬
samkeiten unserer Beamten breitgetreten , nrögen diese Ge¬
schichten noch so a l t oder noch so u n w a h r sein. Da auch die
Zentrumsbroschüre über die Tätigkeit der Zentrumsfraktion die
von Herrn Roeren im Reichstag vorgebrachten Schauer¬
geschichten wiederholt, so erinnern wir an folgendes : Eine große
Reihe der Roerenschen Anschuldigungen ist absolut unbewiesen.
Seine sämtlichen Behauptungen wegen des Herrn Kersting ha¬
ben sich als unwahr herausgestellt. Seine Anschuldigungen
gegen Herrn Schmidt hat Herr Roeren trotz wiederholter Auf¬
forderung in der Oeffentlichkeit , wo er durch seine Immunität
nicht gedeckt wäre , nicht wiederholt und somit Herrn Schmidt
nicht die Möglichkeit gegeben , sich zu rehabilitieren . Was die
Prügelstrafe betrifft , so hat der Kolonialdirektor mehr¬
mals erklärt , daß die Schivarzen so behandelt werden müssen,
wie es der Würde der deutschen Nation und unserem Gerecht
tigkeitsgefühl entspräche. Ohne Strafen konimen wir mtiir
lich in den Kolonien nicht aus . Das Deutsche Reich muß in txn
Kolonien nicht bloß Kultur verbreiten , sondern auch regieren
und den Schutzbefohlenen Respekt und den deutschen Ansiedlern
Sicherheit getvähren, und man kann den Eingeborenen nur
solche Strafe zudiktieren, lvclche für sie von Wirkung ist. Hier
müssen eben Politik und Menschlichkeit soweit als möglich ver¬
einigt werden. Herr Roeren hat im Reichstag einen Knüppel
vorgezeigt, mit bcm Eingeborenen geschlagen sein sollen. Mit
diesem Knüppel steht es wahrscheinlich ebenso wie mit der Pa¬
trone , die der Sozialdemokrat Bernstein nach den Breslauer
Krawallen im Reichstage zeigte und die sich bei näherem Zu¬
sehen als nicht abgeschvssen heraussteüte . Warum ' erzählt man
denn aber nicht von den tatsächlich erwiesenen Grausam¬
keiten , die von den Eingeborenen gegen die Weihen
begangen worden sind ? Wie sie unsere Krieger auf das scheuß
lichfte mißhandelten, sie bei lebendigem Leibe verstümmelten , den
.Halbtoten das Genick umdrehten , weißen Frauen in viehischster
Weise Gewalt antaten und unschuldigen Kindern den Kopf am
Türpfosten zerschmetterten?

* Posen, 6 . Jan . Die von dem Ostmarkcnvevein aus heute
nachmittag zusammenberufene öffentliche deutsche Versammlung
war von iveit über tausend Personen besucht , und wurde vom
Vorsitzenden des Ostmarkenvereins, Major a . D . v . T i e be¬
mann , mit eurem Hoch auf den Kaiser eröffnet . Es wurde
einstimmig eine Resolution angenommen , in der die gesetzliche
Festlegung der Bestimmung folgenden Inhalts als unerläß
lich gefordert wird : „ Ebenso wie die Amtssprache ist die Un¬
terrichtssprache deutsch , und in öffentlichen Ver¬
sammlungen darf nur in deutscher Sprache verhandelt
werden.

"
* Gmunden , 6 . Jan . Ein offizielles Bulletin besagt : Die

Königin von Hannover ist in der Stacht vom 5 . auf
den 6 . Januar an einem eingeklemmten Leistenbruch plötzlich
erkrankt . Die vorgenommene Operation gelang vollkommen.

* Budapest , 6 . Jan . In der österreichischen Delegation ivurde
gestern die Verhandlung über das Heeresordinarium fortgesetzt.
Delegierter Lecher erklärt , cs sei notwendig , die Delegation
abzuschaffen . Graf Schönborn tritt den Ausführungen Lechers

j entgegen und betont, die Aufhebung gemeinsamer Institutionen
; würde zur Personalunion führen und wäre gleichbedeutend mit
; dem Aufhoren der Monarchie als Großmacht. Kriegsininistcr

v . Schönaich erklärt , die sprachlichen Konzessionen an Un¬
garn , wo eine gesetzlich festgelegte Staatssprache existiere , be¬
rührten in keiner Weise die Einheitlichkeit in der Führung und

; Leitung der Armee. Ter Geist des Heeres habe sich geändert ,
' und die Armee werde sich nicht ändern , weder in ihrem Geiste

noch in ihrer Hingebung für Kaiser und Vaterland . ( Beifall . )
Die Delegation nimmt daraus das Heeresordinarium

, an . Nach längerer Debatte wird auch das Marinebudget
: angenommen.

* Paris , 6 . Jan . Der Vatikan hat der vom Bischof von
Moutiers , L a c r o i x , gegründeten Dankt Sigismund - Gesell¬
schaft zur Unterstützung der Geistlichkeit seine Genehmigung ver¬
sagt.

I * Paris , 7 . Jan . Die 1 . und 2 . Schivadron der Pari,er
! Garde Republicaine veranstaltete im Hose der Kaserne eine
i lärmende Kundgebung gegen die Offiziere . Trotz der Er -
i Mahnung des Osfizicrstellvertreters fuhren sie fort , sich in der
! Kaserne über Hungersold und Ueberlastrmg lärmend zu beklagen.

* Bordeaux, 6 . Jan . Ter Unterftaatssekretär im Ministerium
des Innern , S a r r a u t . führte in einer Rede, die er gestern
abend hielt, aus , das Land sei nach der Durchführung des Tren¬
nungsgesetzesfriedlich . Das Gesetz sei seiner Meinung nach
so liberal , daß der Klerus und die Gläubigen sich sofort vor
dem Gesetz gebeugt hätten , wenn nicht eine fremde Macht
die Auflehnung befohlen hätte .

* Bizrrta , 6 . Jan . Der Kriegsminister Picquart ist
heute an Bord des Kreuzers „ Conoli" von hier wieder abgereist .

* Kopenhagen, 6. Jan . Die S t raße nbah nbeamte n ,
iric am 2. Januar wogen Lohnftreitigkeiten in den Ausstand ge¬
treten waren , haben heute den ihnen vom hiesigen Bürgermeister
Jacobi gemachten Bermittlungsvorschlag ange¬
nommen ; nach demselben tverdcn die von den Ausständigen
ausgestellten Forderungen von der Straßenbahngesellschaft mit
einigen Abänderungen bewilligt. Die Arbeit wird am Mon¬
tag früh wieder ausgenommen. Das Ergebnis des Ausstandes
sind kleinere Lohnverbesserungen und eine Verkürzung der Ar¬
beitszeit .

* Sofia , 6 . Jan . Die Regierung beniüht sich energisch , des
Ausstandes der Eisendlchnangestellten Herr ' zu werden.
Sämtliche Ausständigen sind aus dem Dieust entlassen und zunt
Räumen der Dienstwohnungen gezwungen worden. Ein großer
Teil der Ausständigen erhielt bereits ihre Einberufung als
Reservisten und versieht unter militärischer Bewachung
den Eisenbahndienst. Es macht sich eine passive Resistenz be¬
merkbar . Die Sozialdemokraten treten für den allgemeinen
Ausstand ein .* Sofia , 6 . Jan . Ten hiesigen leitenden mazedonischen Krei¬
sen wurde aus Mazedonien gemeldet, daß Damia Gruew ,
der als das eigentliche Haupt der inneren revolutionären Orga¬
nisation gilt , bei dem Dorfe Rusenow im Gebiet Maleschewa
mit fünf Begleitern von dem türfischen Militär getötet wor¬
den ist . Obgleich die Nachricht ' amtlich noch nicht bestätigt ist,
ruft sie allgemein den größten Eindruck hervor.

* Washington , 6 . Jan . Alle farbigen Truppen der
regulären Armee sind zum Dienst auf den Philippinen
komntandicrt worden. General Bell erklärt , die Entsendung ge¬
schähe. weil die farbigen Truppen an der Reih« wären , imji
nicht etwa , um sie wegen des Vorkommnisses in Brownsville
außer Landes zu schaffen .

* Teheran , 6 . Jan . Während eines Jagdausfluyes nach
einem etwa 30 Kilometer von hier entfernten Orte wurden Le¬
gationssekretär Freiherr v . Richthofen und Dr . Schultz
überfallen und beraubt . Beide blieben unverletzt. Die
Regierung hat auf Verlangen des Gesandten Stemrich die Be¬
strafung der Schuldigen und Ersatz des entstandenen Schadens
zngesagt.

Wevfchieöenes.
f Berlin , 7. Jan . Das „Berl . Tagebl.

" meldet aus Breslau :
Die Breslauer Kunstdeputation erließ ein mit 4000 M . do¬
tiertes Preisausschreiben für ein Denkmal , das die Sage
vom Glockenguß zu Breslau verherrlicht.

t Berlin , 6 . Jan . Die Königliche Akademie der
Künste in Berlin hat ihre Geschäftsräume nach ihrem nerien
Dienstgebäude Pariser Platz 4 verlegt.

f Boppard , 6 . Jan . Zu dem Unglück durch den Schacht¬
et n st u r z beim Bau der Hundsrückbahn wird geineldet :
Gestern nachmittag mußten die Ausgrabungsarbeiten eingestellt
werden , da ein Nachrutschen der Schnittwand befürchtet wird .
Ter anfangs als vermißt gemeldete Geschäftsführer Lücke ist
gerettet .

f Prag , 7. Jan . In Hollcschowitz, einer Vorstadt von Prag ,
wurde gestern eine Familie , Vater , Mutter und Tochter, tot
aufgefunden . Der Tod ist infolge Einatmens von Leucht¬
gas eingetreten , das aus einer schadhaft gewordenen Stratzen -
gasleitung in die im Erdgeschoß befindliche Wohnung einge¬
drungen ist . Das Unglück soll bereits vor drei Tagen erfolgt
sein.

f Paris , 6 . Jan . Nach deni ' heute voni Handelsministerium
veröffentlichten Ergebnis der letzten Volkszählung vom
4 . März 1906 beziffert sich die Bevölkerung Frankreichs auf
39 252 267 Seelen . Die Zunahme feit der Volkszählung von
1901 beträgt 290 322 . In vielen Departements hat die Zahl
der Bewohner abgenoimnen infolge der Anziehung der länd¬
lichen Bevölkerung durch die Großstädte. Bon dem Gefamt -
zuwachs von 290 322 Seelen entfallen auf die über 30 000 Ein¬
wohner zählenden Städte 223 072 ; im Seinedepartrment sfieg
die Bevölkerung von 3 669 130 Menschen im Jahre 1901 auf
3 848 618 im Jahre 1906 ; hiervon entfallen auf Paris allein
2 763 393 , das sind 49 325 mehr als im Jahre 1901.

f Paris , 7 . Jan . Das Ausfchreiben für das diesjährige
Gordon - Bennett - Rennen für Luftballons ist
erfolgt . Tic Wettfahrt findet ob St . Louis statt , ba die
Amerikaner den Preis zu verteilen haben .

f Paris , 6 . Jan . Bei Lyon fanden infolge eines A u t o mo¬
bil u n fa l l c s die Frau eines Arztes, sowie zwei Chauffeure
den Tod . Ter Arzt , der selbst schwere Verletzungen erlitt ,
glaubt , das Unglück sei dadurch herbeigeführt worden, daß einer
der Chauffeure bei einer Biegung von einer Ohnmacht befallen
wurde .

f Toulon , 6 . Jan . Auf der Insel Porquerolles sind
in Gegenwart des Unterstaatssekretärs der Posten und Tele¬
graphen , Simyan , Versuche mit drahtloser Telegra¬
phie angestcllt worden, welche auch«zeichnete Ergebnisse gehabt
haben . Es konnten Nachrichten auf eine Entfernung von 2000
Kilometer übermittelt werden .

f Philadelphia , 6 . Jan . Gestern kam ein unbekannter Monn
zur Nationalbank und verlangte Geld . Als ihm dieses verwei¬
gert wurde , warf er eim Bombe , durch die er selbst so-,
wie ein Kassierer getötet und mehrere andere Personen ver¬
wundet wurden .
__ t Ancona, 6 . Jan . Der von Genua kommende griechische
cchuner „Urania " ist gestern hier gescheitert . Die aus zwölf
Pcrsonerr bestehende Besatzung ist u mge kom men .

f,Konstantinopel , 6 . Jan . Das Küstenpanzerschiff
„ Affar-i -Tewftk "

, das auf der Germaniawerst zu Kiel umge-
baut worden ist, traf heute wieder ein.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe ,
Druck und Verlag:

G . Brauns che Hofbuchbruckerei in Karlsruhe .



Zeutral - Handels -Regifter für das Grotz .herzogtum Baden
Achern. F303 .

Zu O .-Z . 12 des Hnrdelsregisters
Abt . A Firma „Fvhann Keller" in
Renchen wurde eingetragen : Die
Prokura des Ingenieurs Wilhelm
Degen ist erloschen.

Achern, den 2 . Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

mit einem Direktor oder einem ande¬
ren Prokuristen erteilt .

Durlach , 29 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Achern. 8 -357 .
Zu O .-Z. 2 des Handelsregisters

Abt. B Firma „Papierfabrik , Gesell¬
schaft aut beschränkter Haftung " in
Kappelrodeck wurde eingetragen : Al¬
bert Wertheimer ist als Geschäftsfüh¬
rer ausgeschieden und an seine Stelle
Richard Kühnle , Fabrikleiter in Mann -
heim - Waldhof , zum Geschäftsführer
bestellt.

Achern, den 4 . Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Baden . F .358 .
Nr . 35 609 . Zum Handelsregister

Abt . A Band II O . -Z . 306 , Frrma
Kirnrr & Cie. in Lenzkirch, Zweig -
niederlasiung dahier , wurde heute ein¬
getragen , „daß der Gesellschafter Kaiff -
mann Karl Kirner in Heidelberg
durch Tod aus der Gesellschaft ausge¬
schieden und Kaufmann Franz Bil -
linger tun . in Gaggenau als neuer
Gesellschafter in die Gesellschaft ein¬
getreten ist" .

Baden » den 15 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Baden . F .359 .
Nr . 37 419 . Zum Handelsregister

Abt . 8 Band I Q . -Z . 9 , Pneumatische
Anstalt Baden - Baden , Aktiengesell¬
schaft » wurde hertte eingetragen : Durch
den Deschlutz der Generalverstrmm -
lung vom 20 . Dezember 1906 ist die
Gesellschaft aufgelöst Zu Liquidato¬
ren firü» bestellt : Sanitätsrat Dr .
Paul Schliep und Bankier Emil
Meyer , beide in Baden .

Baden , den 24 . Dezember 1906 .
Lrotzh . Amtsgericht .

Buben .
”

: 8 .360 .
Nr . 167 . : Zum HanMchDgister

Abt . A Band I O .-Z . 196 , Firma
F . W. Schick - Rauth in Baden , wurde
heute eingetragen , dass das Geschäft
zur Fortsetzung unter unveränderter
Firma ans den Kaufmann Ludwig
Schick aus Frankfurt a . M . jetzt wohn¬
haft dahier , übergegangen ist und daß
die im Betriebe begründeten Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten auf den
neuen Erwerber nicht übergegangen
sind.

Baden , den 2 . Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Baden . F .861 .
Nr . 166 . Zum Handelsregister Abt.

A Band I O .-Z . 98 , Firma Adolf
Kuhn in Baden wurde heute einge¬
tragen , datz in das bestehende Ge¬
schäft Kaufmann Rudolf Kuhn dahier
als persönlich haftender Gesellschafter
cingetreten ist . Offene Handelsgesell¬
schaft seit 1 . d . M . Die Prokura des
Rudolf Kuhn ist erloschen.

Baden , den 2 . Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Breisach! 8 .304 .
Nr . 15 969 . Handelsregifterem -

trag Abt . A Band I O .-Z . 120 : Fir¬
ma Salomon Blozheimer , Breisach ,
Inhaber : Salomon Blozheimer , Holz¬
händler in Breisach . Angegebener
Geschäftszweig : Holzhandlung .

Breisach , den 29 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Bruchsal ! 8 -362 .
In das Handelsregister A Band

II ist heute eingetragen worden :
1 . Unter O . -Z . 12 die Firma Karl

Ttuhlmüller in Bruchsal und als de- *
ren Inhaber der Mühlenbcsitzer Karl !
Stuhlmüller in Bruchsal . Geschäfts - !
zweig : Mehl - , Biktuälien - und Kolo- ;
nialwarenhandlung . !

2 . Unter O . -Z 13 die Firma
'

Eisele & Wagner in Bruchsal , offene
Handelsgesellschaft . Gesellschafter : Karl
Effele , Buchdrucker in Bruchsal , und
Joses Wagner Ehefrau , Katbarina
geb. Köhler , in Bruchsal . Die Gesell¬
schaft bat am 23 . März 1903 begon¬
nen . Dem Privatier Josef Wagner
in Bruchsal ist Prokura erteilt . Ge¬
schäftszweig : Vuchdruckerei.

Bruchsal , den 4 . Januar 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Bühl . F .305 .
Die Firma Gustav Werthrimer se¬

nior in Bühl , Handelsregister A
Band I O .-Z . 75 ist auf Hugo Wert -
hermer in Straßburg i . E . überge¬
gangen , der den Sitz der Firma dahin
verlegt hat , weshalb die Firma im
hiesigen Register gelöscht wurde .

Die Firma S . Weil - Gernsbacher
in Bühl , Handelsregister A Band I
O .-Z . 21 , wurde gelöscht.

Bühl , den 31 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

_
Darlach . 8 -252 .

Handelsregistereintrag zn Maschi¬
nenfabrik Gritzner , Mtiengrsellschast ,
Durlach : Dem Kaufmann Eugen Ehr¬
lich in Durlach ist Kollektivprokura

Freiburg . F .306 .
In das Handelsregister Abteilung

! a wurde eingetragen :
Band HI O .-Z . 152 . Firma Elise

Grebe, Freiburg , ist erloschen.
Band IV O .-Z. 151 . Firma Ge¬

org Anton Müller , Süddeuffches Re¬
klame - Institut , Freiburg .

Inhaber : Georg Aiston Müller ,
Kaufmann , Freiburg .

Geschäftszweig : Reklamebureau .
Band IV O .-Z . 152 . Firma Pho -

nolithwerk und Zementwarenindustrie ,
A . Treiber & W . Sirup , Freibnrg im
Breisgau .

Gesellschafter : Adam Treiber ,
Kaufmann , Oberrotweil . Wilhelm
Steup , Kaufmann , Oberrotweil ,

Die Gesellschaft ist eine offene
Handelsgesellschaft und beginnt am
1 . Januar 1907 .

Band I O .-Z . 186 . Firma Gebrü¬
der Hüglin , Freibnrg , ^ treffend .

Robert Saur , Freiburg , ist als
Prokurist bestellt.

Band I O .-Z. 128 . Firma Ge¬
brüder Glöckner, Freibnrg , betreffend .

Luitpold Bauer , Freiburg , ist als
Prokurist bestellt.

Band IV O .-Z. 153 . Firma
Schwarzwald - Drogerie , August Witz¬
ler, Freiburg .

Inhaber : Augusts Witzler , Kauf¬
mann , Freiburg .

Geschäftszweig : Drogerie - und Ko-
lonialtvarenhandlung .

Band I O .-Z. 376 . Firma A . S .
Dietler Nachfolger , Freiburg » ist er¬
loschen.

Band III O .-Z . 204 . Firma Tritsch-
lrr & Born , Freiburg , betreffend .

Die Gesellschaft ist aufgelöst .
Der seitherige Gesellschafter .Karl

Julius Born ist alleiniger Inhaber
dev Firma .

Band II O .-Z .
' 152 . Firma Ri¬

chard Schwickert, Freiburg , betreffend .
Die Firma ist als Einzelfirma er¬

loschen, da das Geschäft auf die Fir¬
ma Richard Schwickert, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung dahier,
übergegangen ist.

Freiburg . 31 . Dezember 1906 .
Grotzh . Amtsgericht .

Gengenbach. F . 363 .
Im Handelsregister Abt . 8 Band

l wurde bei Firma Steinkohlenberg¬
bau Diersburg - Berghaupten , G . m.
b. H ., heute eingetragen , daß an
Stelle des ausgetretenen Bergwerks¬
ingenieurs Ernst Frohwein in Offen¬
burg Herr Wilhelm , Wienoldt in Berg¬
haupten als Geschäftsführer bestellt
ist.

Gengenbach, den 3 . Januar 1907 .
Grotzh . Amtsgericht ._

Gernsbach . 8 . 284 .
Zu O . -Z . 64 des Handelsregisters

A — Firma Buch - und Kunstdruckerei
I . Winkel, Nachfolger Ferdinand
Fetzer, Gernsbach — wurde heute
eingetragen : Die Firma wurde geän¬
dert in „Buch-, Kunst- und Verlags -
druckerci Ferdinand Fetzer, Verlag
des „ Kur- und Fremdenblatt "

, Ver¬
lag des „Badeblatt für Herrenalb "
in Gernsbach "

. Dem Redatteur Hans
Götzfried allda wurde Prokura erteilt .

Gernsbach» 31 . Dezember 1906 .
Grotzh . Amtsgericht .

Karlsruhe . 8 .290 .
In das Handelsregister 8 Band

II O .-Z . 34 Seite 269/70 ist einge¬
tragen :

Firma und Sitz : Neue Karlsruher
Sichiffahrts - Aktiengesellschaft, Karls¬
ruhe . Aktiengesellschaft. Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am 13 . Dezember
1906 festgestellt.

Gegenstand des Unternehmens :
a . die Einlagerung , Aufbewahrung
imd Beförderung von Waren , die
Ausgabe von belehnbaren und ver¬
wertbaren Lagerscheinen, sowie die
Beleihung von bei der Neuen , Karls¬
ruher Schiffahrts - Aktiengesellschaft
eingelagerten Waren , b . Der Ankauf,
die pachtweise Uebernahme und die
Erbauung von Lagerräumen , welche
den in Ziffer a bezeichneten Zwecken
dienen , sowie deren Vermietung .
c . Die Betreibung der Schiffahrt .
d . Die Anschaffung der für die 38a -
renbeförderimg geeigneten Trans¬
portmittel . e . Die Beteiligung bei
anderen Unternehmungen , insoweit
eine solche Beteiligung für die Inter¬
essen der Gesellschaft zweckmäßig, und
förderlich erscheint, und Betrieb jeder
Art von Handelsgeschäften .

Grundkapital 280 000 M . , einge¬
teilt in 260 auf den Inhaber lau¬
tende Aktien ä 1000 M . . dieselben
werden zum Nennwert ausgegeben ,
jedoch ist die Ausgabe von Aktien zu
einem höheren als deren Nennwert
statthaft . Die Einziehung der Aktien
mittels Ankaufs ist statthaft .

Gründer der Gesellschaft sind : 1 .
Hendrik Adolf Borgerhout jun . , Fa¬
brikbesitzer in Rotterdam , 2 . Cornelius
Willem Hendrik van Dam daselbst,
3 . die Firma Beit L. Hamburger hier .

4 . Leopold Haas , Kaufmann hier ,
5 . Franz Blumeufeld , Kaufmann da¬
selbst. Dieselben haben die sämt¬
lichen Aktien übernommen .

Der Vorstand der Gesellschaft be¬
steht nach dem Ermessen des Auf¬
sichtsrats aus einer Person oder meh¬
reren Mitgliedern . Die Vorstands¬
mitglieder werden durch den Aus -
sichrsrat bestellt und entlassen . Der
Aussichtsrat ist befugt , stellvertretende
Vorstandsmitglieder zu ernennen und
dieselben wieder zu entlassen .

Zn WillenKerklärnngen der Ge¬
sellschaft, insbesondere zur Zeichnung
der Firma sind erforderlich : die lln -
terschrist eines Vorstandsmitgliedes ,
sofern der Vorstand nur aus einer
Person besteht, oder die Unterschrift
zweier Borstandsmstglieder oder die
Unterschrift eines Vorstandsmitglie¬
des zusammen mit derjenigen eines
Prokuristen oder aus Beschlutz des
Auffichtsrats die Unterschriften zweier
Prokuristen .

Ob ein Vorstandsmitglied allein
dertrctungsberecheigt sein soll , be¬
stimmt der Ausfichtsrat .

Als Vorstandsmitglieder sind be¬
stellt : Willy Menzinger , Kausnrann ,
und Josef Conrad Fendel , Direktor ,
beide in Mannheim .

Die Mitglieder des ersten Ans¬
sichtsrats sind :

1 . Hendrik Adolf Borgerhout jr.,
Fabrikbesitzer, 2 . Cornelius Willem
Heudrik van Dam . Schiffsmakler ,
3 . Willem van Dam , Makler , alle in
Rotterdam , 4 . Direktor Wilhelm
Menthen , 5 . Rechtsanwalt Dr . Isidor
Rosenfeld , beide in Mannheim , 6 .
Leopoch Haas , Kaufmann , und 7 .
Franzi Blmnenfeld , Kaufmann , beide
in Karlsruhe .

Alljährlich innerhalb sechs Bttma-
ten nach Ablauf des Geschäftsjahres
findet die ordentliche Gencralver -
sammttmg der Aktionäre statt . Sie
wird von dem Aufsichtsrat oder von
dem Vorstand berufen . Das Aus¬
schreiben, in welchem jederzeit auch
der Zweck der Generalversammlung
( Tagesordnung ) bekannt zn geben ist,
hat so frühzeitig zn erfolgen , datz ztvi-
schen- den: Tag der Ausschreibung und
dem letzten Tag der Hintcrlegungs -
frist ( § 21 ) — beide Tage nicht ein¬
gerechnet — ein Zeitraum von min¬
destens 17 Tagen liegt . In derselben
Weise erfolgt die Berufung jeder
aicherordentlichcn Generalversamm¬
lung .

Alle für die Aktionäre bestimmten
Bekanntmachungen erfolgen durch
das gesetzlich oder statutenmäßig hier¬
zu berufene Gesellfchaftsorgan unter
der statutengemäß verordncten Un¬
terschrift mittels Einrückens in den
Deutschen Reichsanzeiger rnii) werden
durch diese Beröffenilichnng als in ge¬
setzlicher Weise erfolgt , beurkundet.

Der Auffichtsrat kann cmordnen,
datz Bekanntmachungen auch in ande¬
ren Blättern erfolgen sollen ; jedoch
wird hierdurch die Gültigkeit der Be¬
kanntmachung nicht bedingt . Sofern
nicht nnhrfache Pichlikcrtionen durch
das Gesetz oder das Statut vorge¬
schrieben sind , bedarf cs nur der ein¬
maligen Bekcrnrmachung.

Bon den mit der Anmeldung der
Gesellschaft eingereichten Schriftstticken,
insbesondere von dem Prüfungsbericht
des Vorstands , des Auffichtsrats nnd
der Revisoren kann bei dem Gericht ,
von dem Prüfungsbericht der Revi¬
soren auch bei der Handclskmnmer
dahier Einsicht genommen werden .

Karlsruhe , 31 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe !
~

8 .253 .
In das Handelsregister A Band I

O .- Z. 300 Seite 653/4 ist zur Firma
Gebrüder Jost Nachfolger , Karlsruhe ,
eingetragen :

Hubert Seemann , Kaufmann ,
Karlsruhe , ist als Prokurist bestellt .

Karlsruhe , 31 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Lörrach. F .307 .
Ins hiesige Handelsregffter Abt .

A Band II wurde zu O . - Z. 96
( Kunststein- und Zementwarenfabrik
Schaler und Koch , Efringen ) einge¬
tragen : Die Gesellschaft wurde durch
Beschlutz der Gesellschafter aufgelöst .
Die Firma ist erloschen.

Lörrach, den 27 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Lörrach. F . 308 .
Ins hiesige Handelsregister wurde

unter Abt . -A Band II O .-Z . 103 ein¬
getragen : Gebrüder Bürkle , Efringen .
Rechtsverhältnisse : Offene Handelsge¬
sellschaft, dieselbe hat am 1 . Mai 1906
begonnen . Gesellschafter : Wilhelm
Bürkle , Drechsler , und Johann Bürkle ,
Tavezier , beide in Efringen .

Lörrach, den 27 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Mannheim . F .349 .
Zum Handelsregffter 8 Band I

O .-Z. 11 . Firma „Rheinisch« Credit -
bank " in Mannheim wurde heute ein-
gettagen :

Rach dem Beschlüsse der General¬

versammlung vom 20 . Dezember 1906
soll das Grundkapital um 6 000 000
Mark erhöht werden .

Mannheim , 24 . Dezember 1906 .
_ Grotzh. Amtsgericht I .
Mannheim . F .350 .

Zum Hairdclsregister i'lbt . A wurde
heute eingetragen :

1 . Band I O .-Z . 67 . Firma I .
Waitzfelder" in Mannheim .

Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma aus
Albert Waitzfelder. Kaufmann , und
Otto Waitzfelder , Kaufmann , beide in
Mannheim , übergemnigen , die es in
offener Handelsgesellschaft weitersüh -
ren.

Die Gesellschaft hat am 29 . Dezem¬
ber 1906 begonnen .

Di« Prokura des Albert Waitzfelder
ist erloschen.

2. Band V O . -Z . 107 . Firma
„Otto Jansohn & Co." in Mannheim .

Fritz Haast , Mannheim , und Otto
Jansohn simior , Mannheim , sind zu
Einzelvrokuristeu bestellt.

>3 . Band VI O .-Z. 138 . Firma
„ Max Blnmrnfeld & Co, " in Schries¬
heim.

Dir Firma ist geändert in :
„ Marx & Blumenseld " .

_ .Heinrich Marx , Kaufmann in
Schriesheim , ist mit Wirkung vom
1 . Jamiar 1907 als persönlich haf¬
tender Gesellschafter in die Gesellschaft
cingetreten .

4 . 'Band VI O .-Z . 145 . Firma
„ Z. Drmuth " in Dkannheim.

Tie Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Juli 1908 aufgelöst und das
Geschäft mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma aus den Gesell¬
schafter Jakob Himmelstern als allei¬
niger Inhaber übergegangen .

Zacharias Dernuth in Mannheim ist
als Prokurist bestellt.

8 . Band VIII O .-Z. 331 . Firma
„ G. Mayer L Söhne " in Mannheim .

Richard Mayer » Kaufmann in Mann¬
heim , ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter einges
treten .

6 . Benrd XI O . -Z . 18 . Firma
„Georg Söhnlrin " in Mannheim .

Ter Firmeninhaber hat seinen
-Wohnsitz nach Neckargemünd verlegt .

7 . Band XI O .-Z . 203 . Firma
„ Kühnreich & Luster" in Mannheim .

Die Firma ist erloschen.
8 . Band XII O .-Z. 96 . Firma

„ Eduard Zacher, Inhaber Adolf Za -
ck»er " in Mannheim .

Eduard Zacher in Rämnheim ist als
Prokurist bestellt.

9 . Band XII O .-Z . 153 . Firma
„ May & Co." in Mannheim .

Johannes Man Ehefrau . Karoline
geb. Schweickert in Mannheim , fft in
das Geschäft als persönlich haftender
Gesellschafter cingetreten . Stefan
Fijalkoivski ist ans der Gesellschaft
ausgetteten .

10 . Band XII O . - Z . 169 . Firma
„Kühnreich & Luster" in Mannheim ,
T 5 , 17 .

Offene Handelsgesellschaft .
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Gerson Kühnreich» Kaufmann , Ehe -

ftau , Anna geb . Mandelbaum , und
Simon Luster, Kaufmann , Ehefrau ,

Fanny geb. Rubin , beide in Mann¬
heim.

Tie Gesellschaft hat am 27 . Te -
zernber 1906 begonnen.

Gerson Kühnreich und Simon Lu¬
ster , beide in Mannheim , sind zu Ein -
zelprokuristen bestellt.

Geschäftszweig : Warenkreditgeschäft.
11 . Baud XII O . -Z . 170 . Firma

„Philipp Gerkhardt " in Mannheim ,
Miollsttahe 6.

Inhaber ist : Philipp Gerkhardt,
Kaufmann in Mannheim .

Geschäftszweig : Teehandlung .
12 . Bmrd XU O . - Z . 171 . Firma

„Hermann Heilig " in Mannheim - Kä¬
fertal .

Inhaber ist : Hermann Heilig , Apo¬
theker in Mannheim - Käfertal .

Geschäftszweig : Apothekenbetrieb.
13 . Band I O .-Z . 134 . Firma

„B . de Jong " in Mannheim .
Die Prokura des Benjamin llllinann

ist erloschen.
14 . Band IX O .-Z . 57 . Firma „A.

Joseph " in Mannheim .
Leopold Höchster in Mannheim ist

als Einzclprokurfft bestellt.
Mannheim , 29 . Dezember 1906 .

Grotzh. Amtsgericht I .

Reckarbischofsheim. F . 285 .
Nr . 10 418 . Zum . Handelsregister

Band I O .-Z. 44 Sette 87 Spalte 5
wurde heute eingettagen : „Die Fir¬
ma August Weißert in Neckarbischofs-
hcim" fft erloschen.

Neckarbischofsheim, 31 . Dez . 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Rastatt ! F .864 .
In das Handelsregffter Abt . A

Band I wurde zu O .-Z . 44 — Karl
Hofumnn , Rastatt — heute eingetra¬
gen :

Die Firma fft erloschen.
Rastatt , den 4 . Januar 1907 ,

Grotzh. Amtsgericht .

Rastatt. F .254.
In das HrndelsreMter Wt . A

Band I wurde zu O .-Z . 73 — Firma
Dreyfuß & Ettlmger , Rastatt — heute
eingetragen :

Offene Handelsgesellschaft .
Sigmund Ettlinger , lediger Kauf¬

mann in Rastatt ; fft in das Geschifftals persönlich hastender Gesellschafter
enioetteten .

Die Gesellschaft hat am 1 . Novem¬
ber 1906 begonnen .

Rastatt , den 29 . Dezeucher 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Wrrtheim . F .309 .
Handelsregistereintrag A Band 1

O .-Z . 94 :
Die Firma Bernhard Benario ,

Wertheim , ist auf Adoff Oppenhei¬
mer, Kaufmann , Werthettu, überM-
gangen . Die Prokura desselben ist
erlichen .

Wertheim , 31 . Dezember 1906 .
Grotzh. Amtsgericht .

Bürgerliche « rchtdstrrtte.
Konkursverfahren .

8 -354 . Nr. 201 . Karlsruhe . Das
Konkursverfahren Wer den Nachlatz
des am 15 . September 1905 verstor¬
benen, zuletzt hier wohnhaft gewese¬
nen Uhrmachers Friedttch Josftch
wurde nach Abhaltung des Schlußter¬
mins und Vollzug der Schlntzvertei -
lung ausgehoben .

.Karlsruhe , den 5 . Januar 180 -7.
Bruch,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Konkursverfahren .
F .355 . Nr . 99 . KwÄsruhr . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des SchreinermeisterZ Franz
Josef Reumaier in Karlsruhe ist zur
Prüfung der nachträglich angrmewe -
ten Forderungen Termin auf

Dienstag den 5 . Februar 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Grotzh. Amtsgerichte Hier¬
selbst, Akademiestratze 2 8 , 3 . Stock,
Zimmer 49 , cmberaumt.

Karlsruhe , den 3 . Januar 1907 .
Paulus ,

Gerichtsschveiber Gr . Amtsgerichts

8 .319 . Nr . 9735 . Offeuburg .

ZwMgsversteigerMg.
Im Wege der Ztvangsvollst « ckung

soll das in O-fferchurg belegene , im
Grundbuche von Offenburg zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes ans den Namen des Bäckers
Leopold Kilian und dessen Ehefrau ,
Jda geb. Breger in Lahr , - je Mit¬
eigentum %, eingetragene , nachstehend
beschriebene Grundstück am

Mittwoch den 6 . März 1907 ,
vormittags 10 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensttäumen -— Ghmnasttnn -
1trage 7 in Offenburg -— versteigert
werden .

Der Versteigerm ^ svermerk ist am
26 . Oktober 1906 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einficht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen da-
Grundstück betreffenden Särchweisun-
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , fft jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermin vor der
Aufforderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , wenn der Gläubiger
wideffpricht , glaubhaft zu machen,
widrigenfalls sie bei der Feststellung deS
geringsten Gebots nicht berückfichügt
Und bei der Verteilung des Versteige¬
rungserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung ewgegenstehendes Recht haben ,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einftwellige Einstellung deS Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Verfteigerungserlö »
cn die Stelle des versteuerten Ge¬
genstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden
Grundstückes :

Grundbuch von Offenburg , Band 68 ,
Heft 1 , Bestandsverzeichnis I.

Lgb.-Nr . 458 . 2 a 02 qm Hof¬
reite mit Gebäulichkeiten, Steiwstra ^
Nr . 10 . Aus der Hofrette steht : a.
Wohngebäude mit Ladenlokal rmd ge¬
wölbtem Keller , zweistöckig; d . Sei¬
tenbau , Backofenraum und Zimmer ,
zweistöckig, und c . Schopf mit Wort
und Pissoir , einstöckig.

Wert des Grundstücks mit Zube¬
hör . 30 120 M .

Wert des Grundstücks ohne Zube¬
hör . 30 000 M .

Offenburg , 21 . Dezember 1906 .
Grvßh . Notariat T

als BvllstreckuugSgericht.
Aberle .
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